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Umfang der Arbeiten zum Ausbau der Wilhelmstraße 
 
 
Die Wilhelmstraße in Sinsheim ist in einem sehr schlechten baulichen Zustand. Seit 
einigen Jahren ist deshalb durch das Landratsamt eine Deckensanierung dieses Ab-
schnittes der L 550 vorgesehen. Durch die Anliegen der Stadt Sinsheim, bei Arbeiten 
an dieser Straße neben der Sanierung von Leitungen auch gestalterische und ver-
kehrstechnische Gesichtspunkte mit einfließen zu lassen, verzögerten sich die Sanie-
rungsarbeiten aus folgenden Gründen: 
 
- Verknüpfung des Förderantrages nach dem Entflechtungsgesetz (ehem. GVFG) mit  
  den Planungen zum Ausbau der Nordanbindung 
 
- Aufbau eines Fernwärmenetzes in Sinsheim durch die AVR; die Hauptversorgungs- 
  trasse liegt in der Wilhelmstraße 
 
 
Mit der nun vorliegenden Ausbauplanung und Ausschreibung wurden alle Elemente 
der Infrastruktur dieser Hauptverkehrsachse in Sinsheim berücksichtigt. Im Einzelnen 
werden folgende Tiefbauarbeiten durchgeführt: 
 
- Erneuerung der Abwasserkanäle 
- Erneuerung der Wasserleitungen 
- Neubau der Fernwärmeleitung der AVR 
- Neuaufbau des Straßenkörpers 
- Erneuerung der Bordsteinführung 
- Neuordnung der Gehwege 
- Mini-Kreisverkehrsplatz an der Kreuzung „Stiftstraße“ 
- Kleiner Kreisverkehrsplatz am Ortseingang mit Anbindung der Straßen 
 „Kelterbuckel“, „Alte Daisbacher Straße“, „Hünenbergweg“ 
 
 


